
TSV Bayer Dormagen U23 mit 21:41 (10:18) Auswärtserfolg 
gegen den Longericher SC 

Wichtiger Sieg für das Punktekonto 
 

Erfolgreicher Start in das neue Jahr für die U23 des TSV. Die Mannschaft von Trainer 
Pascal Mahé und Co-Trainer Robert Teichert konnte sich in Longerich souverän mit 
41:21 (18:10) aus Dormagener Sicht durchsetzen. 
 
Gleich zu Beginn konnten die „jungen Wilden“ des TSV Druck auf die Longericher 
Abwehr ausüben. Leider wurden gute Chancen zu oft vergeben, sodass der TSV 
Express im Angriff zu Beginn nur schwer ins Rollen kam. Nach den ersten zehn 
Minuten hatten sich die Dormagener aber besonders in der Abwehr gefunden und für 
die Hausherren aus Longerich wurde es immer schwerer die Defensive der U23 zu 
durchbrechen. 
„Wir haben eine solide erste Halbzeit gespielt. Vorne hätten wir ein paar mehr 
Chancen nutzen müssen“, kommentiert Co-Trainer Robert Teichert die erste Halbzeit. 
 
In der zweiten Hälfte gelang es dem TSV weiter druckvoll aufzuspielen. Die spielerisch 
unterlegenen Longericher hatten dem nichts mehr entgegenzusetzen und so zog der 
TSV bis Endstand von 41:21 ungehindert davon. 
„Gut, dass wir weiter Druck gemacht haben. Letztendlich haben wir verdient 
gewonnen und ich bin zufrieden mit dem Ergebnis. Die Tore könnten am Saisonende 
sehr wichtig sein“, resümiert Robert Teichert. 
 
Am nächsten Sonntag, den 18. Januar erwartet die U23 des TSV die Mannschaft der 
HSG Handball Lemgo 2. Anwurf ist um 18 Uhr im TSV Sportcenter. 
 
 
 
TSV Bayer Dormagen U19 mit 25:33 (10:15) Auswärtserfolg gegen die HSG ART/HSV 

Düsseldorf 

Ungefährdeter Sieg 
 

Weitere zwei Punkte konnte die U19 des TSV ihrem Konto gutschreiben. Beim 
Auswärtsspiel in Düsseldorf gelang den TSV Spielern ein 25:33 (10:15) Erfolg. 
 
Die Spieler von Trainer Pascal Mahé und Co-Trainer Robert Teichert erwischten einen 
guten Start und konnten die ersten fünf Tore der Partei erzielen, bis die Düsseldorfer 
eine Auszeit nahmen und danach besser ins Spiel kamen. „Nach dieser Auszeit haben 
wir zu viele einfache Tore hinnehmen müssen“, so Trainer Robert Teichert. 
 
In der zweiten Hälfte konnte der TSV sich noch einmal steigern und so führte die U19 
phasenweise mit 10 und mehr Toren. Ingesamt spielte die Mannschaft jedoch zu 
unkonstant, um den Sieg noch höher ausfallen zu lassen. „Letztendlich ein verdienter 
Sieg. Ich bin zufrieden mit der Mannschaft und den Torhütern, die ein guter Rückhalt 
waren und viele Offensivaktionen einleiteten“, resümiert Robert Teichert. 
 
„In der nächsten Woche werden wir uns intensiv auf das schwierige Spiel gegen den 
TSV GWD Minden vorbereiten“, gibt Teichert einen Ausblick auf die nächste Partie der 
U19. Anwurf ist am Sonntag, den 18. Januar um 14.30 Uhr im TSV Sportcenter. 
 
Es spielten: Bahn, Thomas (5); Bleuel, Robin (3); Doetsch, Robin (6/2); Hensing, 
Micah (1); Hillebrand, Philipp (1); Mahé, Kentin (11); Pusch, Jarno (2); Rachow, 
Hendrik (1); Schmidt, Julian (3); Zimmermann, Max 
 



TSV Bayer Dormagen U17 verliert 25:23 (13:13) im Auswärtsspiel gegen den VfL 
Gummersbach 

Kein Sieg gegen Tabellenführer 
 
 
Erst die zweite Niederlage der Saison musste die U17 des TSV gegen den Erzrivalen 
VfL Gummersbach hinnehmen. Trainer-Duo Walter Haase und Dr. Ruben Goebel 
waren trotzdem nicht unzufrieden mit der Leistung ihrer Schützlinge, die bei ihrem 
Gastspiel gegen den Tabellenprimus mit 25:23 (13:13) unterlagen 
 
Von Beginn an war die Partie zwischen den beiden Ligakonkurrenten hart umkämpft. 
Keine der beiden Mannschaften konnte sich entscheidend absetzen. Folgerichtig stand 
es zur Pause 13:13 unentschieden. „Mit der Abwehr können wir zufrieden sein. Im 
Angriff müssen wir unsere Chancen konsequenter nutzen“, sagte Trainer Walter Haase 
nach dem Spiel. 
In der zweiten Halbzeit gelang es den Hausherren des VfL Gummersbach schließlich, 
sich in der 46. Minute mit erstmals drei Toren abzusetzen. Diesen Rückstand konnte 
die U17 des TSV nicht mehr egalisieren. „Schade um die zwei Punkte, aber ich bin 
zufrieden mit der Leistung meiner Spieler“, resümierte der Trainer nach der Partie. 
 
 
 

TSV Bayer Dormagen U15 mit souveränem 47:15 (21:6) Heimsieg gegen den 
 TV Roetgen 

Ohne Probleme 
 
 
Wie in der gesamten Saison zuvor, hatte die Dormagener U15 auch beim Spiel gegen 
den TV Roetgen keine Schwierigkeiten. Die Mannschaft von Trainer Jörg Bohrmann 
setzte sich im TSV Sportcenter mit 47:15 (21:6) gegen die überforderten Gäste des 
TV Roetgen durch. 
 
Ab der ersten Minute zeigten die TSV-Spieler wo die Reise hingehen soll und so war es 
kaum verwunderlich, dass sie sich bis zur Halbzeitpause eine komfortable 21:6 
Führung herausarbeiten konnten. „Ich konnte einige Spieler schonen und das, obwohl 
uns auch verletzungsbedingt einige Jungs fehlten“, so Trainer Jörg Bohrmann, der, 
wie bereits in einigen Spiel zuvor, verstärkt auf die jüngeren Spieler setzte. 
„Ich bin sehr zufrieden. Wir haben konzentriert unser Spiel durchgezogen und haben 
uns nicht einschläfern lassen“, so Bohrmann weiter.  
 
Mit weiteren zwei Punkten im Rücken gastiert die Dormagener U15 am nächsten 
Sonntag, den 18. Januar beim HV Erftstadt. Anwurf ist um 11 Uhr. 
 
Lukas Will 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
TUS Rheindorf gegen 1. Damen TSV Bayer Dormagen   10:23 (1:12) 
 
Es war ein typisches Spiel zwischen dem Tabellenletzten und des momentanen 
Aufstiegskandidaten. Leider. Denn eigentlich wäre für die Damen des TSV Bayer 
Dormagen ein höherer Sieg möglich gewesen. Doch die Mädels vom TSV ließen sich 
zeitweise stark von ihren Gegnern „einlullen“. So gelang den Rheindorfern in der 
ersten Halbzeit zwar nur ein einziges Tor, aber die Tore auf der Dormagener Seite, 12 
an der Zahl, hätten mehr sein können.  
 
Die Differenz von 11 Toren zur Pause war zudem auch hauptsächlich der Dormagener 
Torfrau Sabine Morschick zu verdanken, die mit 12 Paraden glänzte. Auch Katrin 
Golder auf Linksaußen war sehr gut aufgelegt, traf in den ersten 30 Minuten 5 mal. 
Kritisiert wurde die Abwehr, die sich zum Teil auf den schwachen Angriff der Gegner 
eingestellt hatte, aber auch der fehlende Mut zum Abschluss aufs Tor.  
 
Die zweite Halbzeit gestaltete sich allerdings kaum einen Deut besser. Hier und da 
fielen ein paar schöne Tore, insgesamt ließ das Spiel jedoch noch zu wünschen übrig. 
Der Auswärtssieg der TSV-Frauen konnte nicht mehr gekippt werden und so fiel das 
letzte Tor für die Dormagener bereits in der 52. Minute. 
 
Alles in allem waren es jedoch 2 wichtige Punkte für die Mannschaft und wenn man 
bedenkt dass die Mädels durch die Winterpause 3 Wochen nicht trainiert hatten, sollte 
man sich trotz aller Kritik über den Auswärtssieg freuen☺. 
 
Für den TSV spielten und trafen: 
Sabine Morschick(T), Laura Bischof (T), Katrin Golder (9), Anne Nordmann (4/1), 
Sandra Fenkl (3), Christina Roß (2), Jennifer Pastuszka (2), Myriam Engels (1), 
Alexandra Rast (1), Maria Reinholz (1), Marina Hagendorf 
 
Sabine Dick 
 
 
 

TSV Bayer Dormagen U17 II vs. TuS Ehrenfeld 65 26:26 (13:13) 

Die U17 II des TSV startete durchwachsen in die Partie gegen den TuS Ehrenfeld. Die beiden 
Mannschaften lieferten sich ein enges Rennen. Auf beiden Seiten wurden gute Chancen 
vergeben und viele technische Fehler begangen, sodass der Halbzeitstand von 13:13 durchaus 
gerechtfertigt war. 

Die B2 des TSV ließ sich zuerst zu sehr einschläfern, vom gemütlichen Spiel der Gastgeber, die 
Angriffe minutenlang in die Länge zogen. Erst Mitte der zweiten Halbzeit gelang es dem TSV in 
Führung zu gehen, leider war die Mannschaft nun zu hektisch und die Gastgeber fingen sich 
schnell, sodass sie erneut ausgleichen konnte und es schließlich zur Punkteteilung kam. 

Die Mannschaft von Trainer Michael Hillbring sollte sich davon nicht entmutigen lassen, bereits 
nächste Woche besteht erneut die Chance zwei Punkte zu holen. 

 
Lukas Will 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 


